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@o, fo audj in $aris? tlnb ©eine grau?"
8tt £>aufe, fie lu'ttet bie jungen! $>a$ ift redjt fatal;

aber icb, bleibe nun bejjroegen 10 gage langer in $arté, um midj
barüber ju rrijften!""

MtttetvtQtl.
3>aran magft S)u teichttich feb'n,
Ob $u obne ©cbirm fannft geh'n.

fragen SBcäbchen graue ©trumpfe,
îsann gibt'ê auf ben ©ttafeen Sümpfe;
©inb bie ©trumpfe roeife mie ©rhnee,
®ebt baë SBettergtaê in b'$öb.
©inb bie ©trumpfe rofentotb,
2>ann auch bat cê feine Sttotb.

33atb baê SBetter anbetn mitb,
3ft ber ÎMbcbenfufe gqiert,
Unb bte balbentbüüte 2Babe

9Jîit bem ©ttumpf mie ©bofotabe.

SKâbcben, bie im ©ttumpf nicbt ftnb,
beuten ©tutm unb äßirbelroinb.

Uli: Unb be, wie bift mit $im Gtjnecht j'friebe?"
§anê: Orblidb! 6t oetfteibt b'ilrbeit gut unb roaê ©djönfte, eê

cbunnt ibm au Deppiê $'©tnn, obni bafe me ne uf SHtë ufeftofee muefe."
(B abi : 3a» ab« fluecbe tbut er, roie ne ©eifebänbter eê ift grûfeltg,

mit cbönnte no g'ftraft roerbe ftnetroege."
#anê: 33ab, bummi gtenj

'

$ä fluchet uf fn SRecbnig!"
SB ä b t : @be nit ganj 9tâd)ti bet et 3. 39. fo neê paat Sonnets

roetter toêg'la, bafe met b'ÜJtiid) ftûbiê unb rûbiê g'fuutet ift."

Strjfeli: Slbet, roatum tragit 3)ir jeçt e ©unnefcbirm ?"
S3auet: ^e, bamit i nit roueft roitbe."
Stöfelt: Stba, $ir roetbit benfe, Dit ftgü norlaufig roüeft g'nug."

Pfarrer: SBarte nur, fiteinet, icb roetbe $>ir gleich eine Slbfcbrift
î)ettteê ©ebuttêjeugniffcê geben."

Steinet: Sieb, £>etr Pfarrer, fdjteiben ©ie mir bocb in baê 3e"gn'&
ein 2ob hinein."

Stnlgeredjte Annonce.
©efucht roerben auf 1. Slpril: 1 äroeefberaufete Jtöchin, 1 renaiffance*

angehauchter £>auêlebter, i 23oublutreitfncd)t, 1 gottbegnabigte ftlaoierletjrerin
(fliegt auch abgetragene fterrfchaftsfleiber.)

Van Houten's Cacao
Bester- Im Gebrauch billigster.

Va Kg. genügt für 100 Tassen

feinster Chocolade.
s 27 Ueberall vorrätbig.

Mai bis Oktober. liaiilmlTg 1889.

und^Industrie- A.USSt©llUHg.
Handels - Ausstellung, Kunst - Ausstellung,

Gartenbau -Ausstellung, Gewerbliche Betriebe.
Panorama. TaucJier. Fessel-Ballon. Bergbahn.

Meierei. Musikfeste. Halle für 4000 Personen.
Herrliche Parkanlagen Tägliche Konzerte von drei Kapellen. Be¬

leuchtungen. Bootfahrten. Freihafen - Besichtigungen. s-23

Wotonigsh Beise-, Post-, Telegraelieii - Bureau ai Mpteiipiig.

Kuranstalt Schloss Niederlössnitz",
bei Kötzsclienbr'Oda-Dresden,

reizend gelegen in der durch ihre hervorragenden klimatischen
Verhältnisse bekannten Lossnitz. Behandlung von chronisch Kranken
aller Art. - Anwendung der physikalisch-mechanischen und diätetischen

Heilmethoden, Luft- und Sonnenbäder für Nerven-, Brust-,
Unterleibs-, Frauenkrankheiten,.konstitutionelle Leiden, Gicht,
Rheumatismus, Korpulenz, Zuckerkrankheit. s-13

Briefliche Anfragen an die Direktion. Prospekt gratis, j
Täglich 30 Mal Eisenbahnverbindung in '/« Stunde mit Dresden.

Auf vorherige Anmeldung Anstaltswagen am Bahnhof.

IHrig. Arzt Dr. med. Sartig.
Post, Telegraph und Telephon (Nr. 911) im Hause. '

Ostseebad Zoppot.
Saison vom 15. Juni bis 1. Oktober.

Reizende Lage. Milder Wellenschlag. Schattige Promenaden und
Parks am Strande. Kalte und warme See-, Sool-, Eisen- etc. Bäder
und Douchen. Wasserleitung Gasbeleuchtung. Sommer - Theater.
Grosser Seesteg. Dampferverbindug über See. Grosses elegantes
Kurhaus. Täglich Konzerte der Kurkapelle. Réunions, Gondelfahrten

etc. 1888 Badefrequenz 5300 Persoaen. Gute und billige
Wohnungen. Prospekte versendet und Auskunft ertheilt

s-12 Die Bade-Direktion.

Die Hauptquellen : Georg-Viktor-Quelle und Helenen-Onelle sind seit lange
bekannt durch unübertroffene Wirkung bei Nieren-, Blasen- und Steinleiden,
bei Magen- und Darmkatarrhen, sowie bei Störungen der Blutmischung, als
Blutarmuth, Bleichsucht u. s. w. Wasser genannter Quellen kommt stets
in frischer Füllung zur Versendung, in 1888 waren es über 619,000 Flaschen.

Anfragen über das Bad, über Wohnungen im Badelogierhause und
Europäischen Hofe erledigt: Die Inspektion der Wildnnger Mineralquellen

- Aktien ¦ Gesellschaft. s-11

0 See- u. Soolbad Kolberg;« \
q s-15 Eisenbahn-Saison-Billets. Frequenz 1888: 7628 Gäste.

ê In "N«aris.

So, so auch in Paris? Und Deine Frau?"
Zu Hause, sie hütet die Jungen! Das ist recht satalz

aber ich bleibe nun deßwegen 10 Tage länger in Paris, um mich
darüber zu trösten!""

Wetterregel.
Daran magst Du leichtlich seh'n,

Ob Du ohne Schirm kannst geh'n.

Tragen Mädchen graue Strümpfe,
Dan» gibt's auf den Straßen Sümpfe;
Sind die Strümpfe weiß wie Schnee,

Geht das Wetterglas in d'HSH.

Sind die Strümpfe rosenroth,
Dann auch hat es keine Noth.
Bald das Wetter ändern wird,
Ist der Mädchenfuß geziert,
Und die halbenthüllte Wade

Mit dem Strumpf wie Chokolade.

Mädchen, die im Strumpf nicht sind,
Deuten Sturm und Wirbelwind.

Uli: Und de, wie bist mit Dim Chnecht z'friede?"
Hans: Ordlichl Er versteiht d'Ärbeit gut und was Schönste, es

chunnt ihm au Oevvis z'Sinn, ohni daß me ne uf Alls ufestoße mueß."
B äbi : Ja, aber flueche thut er, wie ne Geißhändler es ist gruselig,

mir chdnnte no g'straft werde sinetwege."
Hans: Bah, dummi Flenz! Dä fluchet us sy Rechnig !"
Bäbi: Ebe nit ganz! Nächti het er z. B. so nes paar Donnerwetter

losg'la, daß mer d'Milch stübis und rübis g'suuret ist."

Röseli: .Aber, warum tragit Dir jetzt e Sunneschirm?"
Bauer: He, damit i nit wüest wirde."
Röseli: Aha, Dir werdit denke, Dir sigit vorläufig wüest g'nug."

Pfarrer: Warte nur, Kleiner, ich werde Dir gleich eine Abschrist
Deines Geburtszeugnisses gehen."

Kleiner: Ach, Herr Pfarrer, schreiben Sie mir doch in das Zeugniß
ein Lob hinein."

Stnlgerechte Annonce.
Gesucht werden auf I.April: 1 zweckbewußte Köchin, 1 renaifsance-

angehauchter Hauslehrer, 1 Voubluttciiknccht, 1 gottbegnadigte Klavierlehrerin
(kriegt auch abgetragene Herrschastskleider.)

LZ. sssnüAi kiir 100 L'assert

s 27 Ilàrâll vvrrâttnA.

IVlai KÏ8 Vktài-. IIAMVIirA 188S.

ààsls - L.nWts11iliiA, eunst -ààlllinx,
SàiivM-àsstglIliiiK, SizvgrdUelig Lstrigds.

kîsrrliebs Parkanlagen 1?âgliobe Koncerte von àrei Kapellen. Le-

Isuedtuugeu. Lootkabrtsn. Kreibaken - Bssiobtigungvn. s-23

Lursllsîsli Lokloss Meâsrlôssmt?"
----- Sst Lôtssâs^b^vtîtt-V^esete/», -----

reicenà gelegen iu àsr àureb ibrv bsrvorragsnàon klimatisoben Ver-
bältnisss bekaonteu Kossnit-i veàaoàlvog von ebronisob Kranken
aller à. Anwendung àsr pbvsikaliseb-meàoiseden unà àiàtst-
isetien Usilmstàoàso, Vukt- unà SonusQbààsr klir Nerven-, Lrust-,
blnterleibs-, Krausllkraukbeiten,.konstitutioneIIs vsiàvo, <?iobì, Kbou-
matismus, Korpuîenc, Zuoksrkravkbeit. s-I3

Srisrliobs /<nsrsgen an àis virsktion. r'raspskt gratis, j
làglicb 30 Nal Kiseobàvsrbinàung iu Stuuàs mit vresàsn.

àk vorkerigs ^nmelàuog àstaltsvagen am vabui-ok.

--------- ?ost, Islsgrapk unà l'slepkon (à 911) im lZauss. ---------

8sison vom 13. ài bis 1. oktoder.

Reicsnàs vage. Nilder Wsllsnsedlag. Sekattigs promsnaàsn unck
Parks am Strands. Kalte unà varrae Ses-, Sool-, Kisen- etc. IZààsr
uuà vouedso. Wasserleitung lZasbelsnobtung. Sommsr - l'ksatsr,
(Zrvsser Seesteg. vampterverbinàug über See. lZrosses elegantes
Kurkaus. I'äglieb Koncerts àer KurkapsIIo. ksumons, tZonàsl-
kabrteo ste, 1S33 Lâàskrs-zusit- ?srs«»«t. Suts unà billige
Woduuogen. Prospekts versendet unà àskunkt ertdeilt

s 12 ^)/s ^««Zs-^^S^tîSlî.

vie lZauptquellso : keerx-Viliter-ljuelIs unà llelvsei-tjiiells sinà seit längs
bekaunt àureb uoobertrotkene Wirkung bei iHiereii-, klâ»» uuà 8tàleicleii,
bei ilîtxen- unà viìrmliàri'Iie.ii, sowie bei Störungen àsr klutmiscduog, als
ölutltrmlltd, LleitiuSlledt n, s. v. Wasser geoaouter Quellen kommt stets
in kriseber Lülluug cur Vsrssnàung, in 1888 waren es oder 619,000 Llasedsn,

àtragen Uber àas ksà, über Woàungeu im kîaàeiogisrbause unà
Kuropâisooen Hoks erìeàigt: vie luspvktioll «1er Wlläuuxvr Zll»«r»I-
qoellen - Aktien » <ZssvIl8«k»kt.

^ s- 15 Kissnbàba-Sâison-Killets. Krequenc 1888: 7628 Sâste.



1+J

Pariser Weltausstellung
jj 1889.
ft] Gemeinschaftliche Ausflüge. Eine Woche in Paris125 Fr.

Pariser Ausstellungsloose
mit Treffern von Fr. 1000, 10,000, 100,000 und 500,000, welche
Sämmtliche mit 25 Fr. remboursât werden, gegenwärtiger Preis
Fr. 15. Zehn Stück Fr. 145. Auch werden diese Originalpräraien-
Loose auf viermonatliche Raten à 4 Fr. verkauft. Nächste Ziehung

am 31. Juli. Ziehungslisten gratis.

Holland. Weisse Kreuzloose à Fr. 29. Ziehung am 1. August.

Haupttreffer 420,000 Franken. (113)
Alle andern Gattungen von verzinslichen und unverzinslichen Loosen

sind gleichfalls zu billigsten Konditionen zu beziehen

Pariser Eiffeltlinrm,
von feinstem Messing, ca. 50 cm. hoch, zur Selbstmontirung Fr. 3. 50

per Stück. Wiederverkäufer Rabatt
General - Agentur, 22, Rennweg, I. Stock, ZUrich.

0

u

a

Für Touristen. Hochklubisten u. Kurgäste
gibt es kein besseres und nachhaltiger wirkendes

Stärkungs- u. Erfrischiang-smittel, als

Aug. F. Dennler's
weltberühmten Interlakener

Alpenkräuter - Magenbitter.
Bester Inhalt der Feldflasche. (118)

Infolge seiner Beliebtheit überall eingeführt.
Warnung vor Nachahmungen. ^

Ausdrücklich Dennler-Bitter verlangen.

Neue pikante Lektüre Für Herren.
Die Physiologie «1er Liebe Mk. 4. -Die Physiologie der Ehe » 4.
100 icnlnnte Abenteuer Casanovas > 3.

Hygiene der Flitterwochen » 2.

Versandt gegen Einsendung oder Nachnahme diskret durch

Hermann Schmidt, Berlin NO-, Kaiserstr. 15.

M* Neue illustrirte Kataloge amüsanter Lektüre
gratis und franko. *2H] (88-13)

Soeben erschien folgende hervorragende Neuigkeit schon in 3. Auflage:

Yon der Wiege bis zum Grabe.
Ein Cyklus von 16 Fantasiestücken für Klavier zu 2 und 4 Händen.

Von Carl Reinecke, op. 202.
Inhalt: Preis

1. Kindesträume.
2. Spiel und Tanz
3. In Grossmüttercbens

Stilbchen
4. Rüstiges Schaffen
5. In der Kirche
6. Einaus in die Welt
7. »Schone Maiennacht, wo

die Liebe wacht«
8. Hochzeitszug

2 tt. 4 h.
M. U 1.30

» 1. 1.30

» 1. 1.30
» 1. 1.30
» .80 1.».80 1.30

9. Des Hauses Weihe
10. Stilles Glück
11. Trübe Tage
12. Trost
13. Geburtstagsmarsch
14. Im Silberkranze
15. Abendsonne
16. Ad astra
2 händ. kompl. 2 Hefto à 3M

2 h. 4 h.
M. 1. 1.50

» .80 1.
» .80 1.
» .60 t.».80 1.
» .80 1.
» .80 L
» .80 1.

eleg. geb. 8 M.»-80. 1.».80 1. 4h&nd.kompl.2Hefteà4M..eleg.geb.lOM.
Verbindender Text gratis.

Ich empfehle diese hinreissend schönen Stücke unseres berühmten
Meisters Prof. Dr. Carl Reinecke allen Musikfreunden angelegentlichst,
dieselben sind ein Schatz für jede Familie, erfreuen und erbauen Jung
und Alt.

Zu beziehen durch jede Buch- und Musikalienhandlung oder direkt
franko vom Verleger :

Jul. Heinr. Zimmermann, Leipzig St. Petersburg Moskau

»Dresdener Nachrichten« : So reizend und charakteristisch, dass sie
nicht verfehlen werden, die allgemeine Aufmerksamkeit der musikalischen

Welt auf sich zu lenken.
Professor Breslaur im »Klavierlehrer«: In feinster Meisterschaft

gezeichnet. Wir machen die klavierspielende Welt auf das reizende
Werk aufmerksam. s-26

l tf "

Mariazeller Magentropfen,
^SsääliSk vortrefflioh wirkendes Mittel bei allen Krank-

heiten des Magens.
Unübertroffen ici apsetiftofigteit, @cfc>äi$e be« 9J!agen8,

iiSeIried}enbem 2ttb>m, SBIäfmttgen, faurem Sufftc-iien, Stolit
TOagentatarrb, Setirennen, SBilbung »on Sont unb @rie8,
übermäßiger ®d)reim»robuctiou, ©elbfurbt, &et unb ®rbred)cn,
Stopfffynerj (fall« er Dom Magen Dcrrübrt), Sfiagcnframpf.
ßartteibigteit ober SWerftoinung, llcberlabung be« äV.igen« mit
Seeifenunb ©rttänfeit, JBürmci-=, 9Jïilj=,?eber= u.$ämorcbeibai»
teibeu. i'reie eine« giiijdjitieiis fommt SkiraiuSSanweifuna,
Fr. 1, Sopbclflniifje Fr. 1.80. Siieberlagcu in allen atüfjeren
Slpotbeten. Sentraloerfatttt burd; Spöttelet Carl Brady

>8cb.utamarke. Kremsler, Oeftertei«, äJtäbren.

In Zürich bei Apoth. Bauoiann in Aussersihl, b. d. Sihlbrücke.
Apoth. Beuttner, Tonhalleplatz; Apoth. Gommer, z. Zähringer; Apoth.
Branner, z. Paradiesvogel; Apoth. Eidenbenz & Stürmer, im Niederdorf;
Apoth. Fingerhnth am Kreuzplatz; Apoth. Häuser in Hottingen; Apoth.
Därlin, Bahnhofstr. ; Apoth. Kupfer, z. Hammerstein; Apoth. Lavater,
z. Eléphant; Apoth. Römer in Aussersihl; Apoth. Schulthess in
Neumünster; Apoth. Werdmüller, Zentralapotheke.

An- und Verkauf von Aktien und Obligationen,
Ausführung von Börsen-Aufträgen
an schweizerischen und auswärtigen Börsen. (3"x)

A. Labhardt & Cie., Bankgeschäft, Zürich.

Foino enaniephp Waîno ¦ Mala9a> SherrY> sanitats-,
1 C11IC OpalllSl/llC fiCllIC Tisch- und Dessert-Weine,
Madeira und Oporto versenden in Kisten von 12 Flaschen an, ab
Hasel zu billigsten Preisen Pfaltz, Hahn <&Cie., Barcelona
und Kasel. Hoflieferanten Ihrer Majestät der Königin -Regentin
von Spanien. Direkter Import. Preisliste franko. (126-26)

Norddeutscher Lloyd.

von
New-York,
Brasilien,
Ostasien,

Post- und Schnelldampfer

BREMEN nach
Baltimore,
La Plata,
Australien.

Prospekte und Fahrpläue versendet auf Anfrage
Die Direktion

8-25 des Norddeutschen Lloyd.

Der liebe Gott geht durch den Wald.
Erzählung von Adelheid v. Auer.

Preis gebunden 3 Mark. s-16

Verlag von Schulze «& Co. iu Leipzig-.

P aschens orthopäflisclie gymnastische Heil - Anstalt,
]>eKsau - Anhalt. s-24

Bewährte Behandlung aller Verkrümmungen des menschlichen
Körpers. Normal-Fuss-Bekleidung. Künstliche Ersatz-Apparate.

Angenehme Pension. Aufnahme das ganze Jahr. Empfehlungen von Aerzten
und Privaten. Prospekte frei Korrespondenz in mehreren Sprachen.

I Erwerbs-Katalog
4 für Jedermann gratis u. franko. X

Wilhelm Schiller & Co.,

| Berlin W., 57. s-3 |
Pikante Lektüre!!

Hildebrandt. Ohne Feigenblatt
Mk. 8.

D. Heptameron, '

illustr.
Der Boccaccio

konfiszirt
gewesen

4.
2.50

Bilderbuch für Hagestolze.
5 Bde. à » 3.
jeder Band mit 100 pik.
Illustr., 5 Bde. zusammen » 13.50

Katalog intercss. Lektüre gratis.
Versandt diskret gegen (Einsendung

oder Nachnahme des Betrages,
R. Jakobsthal, Berlin W.,

(75-13) Steglitzerstr. 61. RN

+
Epilepsie.

Krampf- und Nervenleidende
finden sichere Heilung nach einzig
dastehender tausendfach bewährter

Methode. (124-6)
1

Briefliche Behandlung nacli
Einsendung eines ausführlichen
Berichtes, dieselben sind mit Ketour-
marken zu adressiren:

Qygiea Sanatorium" Hainburg I.

a
GOO Mark in Gold,

toenn Crêm«vttrolich uiö)t alle Saut*
unretnigleiten, als Setmneriliioffen, geber*
flcife, Simnenbrnub, SJlltefjer, IBajeimi Mi t ic.
befeitigt n. ben leint bis i. Stlter blenteub
meifj unb jug,tnbtio> frifd) erhält.« Seine
Scbminre! »«Preis Or*. 1.30. Ç>»t.»î>e(>
A. Büttner, apott)., Basel.

ê 1889.
(Zsmàseklìfilià Ausflüge. Lins^oà iiikaris125^.

mit l'rekkern von l^r. 1000, 10.000, 100,000 Ulld 300,000, welcbo
sämmtlicbs mit 23 pr. remboursirt werden, gegenwärtiger preis
5r. 13. Zebu Stück pr. 143. .^»eb werden diese Drigioalpräwisn-
D008S auk viermouatliebs lîatsn à 4 Lr, verkauft. IMebste Ziebung

am ZI. luli. Ziebuogslisten gratis,

ttollänc!. Weisse Ki-euiloose à ^. 29. /Mug W I, ^WZl.
àxttrsSsr 420,000 ?ràsn. (113)

/ìiieanliernlZattungen von vercinslieksn und unvercinslieben Loosen
sind gleicbkalls cn billigsten Konditionen cu kscisbsn

?»AK8«R ^R<k«KltI»NriII.
von feinstem Ivlessiog, La, 50 cm, dock, cur Skldstmontirung ?r. 3. 30

per Stück, Wiederverkäuksr Rabatt
Keneral - Agentur, 22, lìenmvz», I. 8toâ, ?ürion.

Aibt es tiöiit besseres unà uaebtialtiAer vvirkenäes

vsltbsriibniten Interlukener

Lester Iiilig.lt cler ?elâàselie. (118)

InkolAS seiner Leliebtbeit überall einAökübrt.
^VurunnZ vor McàbmiinAkn. ---^-»^

^,nàûàliob I>v»»Ivr-Iîittvr verlangen.

>>ieue pikante l-ektüre Pür Herren.

Vers-màt xexen LinseànA oder Knebn.ibme >Iiskrvt ànr>!k

lierwsun 8vdmillt, Lerllu ÌV0 üaiserstr, 15.

Neue illustrirte Kataloge amüsanter Dektüre
gratis unci franko. -MS (88-13)

Soeben ersebien folgende bervorragsnde Neuigkeit seboo iu 3, ^utlags:

Vou dis /um Llrade.
Lin tüvklus von 16 Laotasisstüeksn für Klavier cu 2 und 4 blanden.

Von S»r1 ««àeliv, op. 202.
I n >> » I t I preis

I. Xinàestràume
2. Spiel »n<I I»N2
3. In lZrossmiltter^tiens

Ltüdeiie»
4. RUstixes Scbàn

6. Lin^u^ in àis Welt
7. »Sebuns àieniiàekt, vu

dis Irises wàcbt»
8. govbWit«?ux

^ >>. 4 b.
N. I.- 1.30I. 1.3V

I, 1.30

I, 1.30
» .80 I...80 1.30

9. Oes Hauses Weine
10, Stilles gliià
11. ?rUbs 'I'n«v
12. l'rost
13. (Zeburtstaxsmsrseli
II, Im SilderkranTS >

15. ^bsnàsonnv
II!, ^à âstra
2 >àà. kompl. 2 Sekte à 3K

Lb. 4 b.
U. I. 1.50

» ,80 I,
» .80 I..«0 l...80 l.-.80 I.-.80 I.
» -.80 I.«lex. xed. 8 U..-80. I.-

.-.80 I, 4I>ânà,kompI.2IZssteà4I»,,ôIsx,xeb.l0IVI.
Verliinàenàer 'l'ext xrâtis.

Icb empkekls diese kiureissend sebönen Stücke unseres berükmten
Meisters prok, Dr, Larl Rsiuscks allen Iviusikkreuoden angslsgsotliobst,
dieselben sind ein Sekatc kür ^jede Lamilie, erfreuen und erbauen ^uog
und ^It.

Zu becieben durek ieds liueb- und lvlusikalienbandlung oder direkt
franko vom Verleger :

lui. rieinn. limmenmann, l^iZMiL 8l. köMUre Mà
» Dresdener Isaedricbton» : So reicsod und ebarakteristisek, dass sie

uickt verkeblen werden, die allgemeine Aufmerksamkeit der musika-
iiscben Weit auk sieb cu lenken,

Professor Lrssiaur im »Klavierlebrsr» : In feinster Nsistsrscbakt ge-
ceicbnet, Wir maclien die klavierspielende Welt auk das reicsnde
Werk aufmerksam, 8-26

^^WL^Wà vort-rekktlok virksnàss Mt-tel bei alleu Uraà-
ositsll àss Illagsns,

Unübertroffen bei Appetitlosigkeit, Schwäche des Magens,
übelriechendem Athem, Blähungen, saurem Ausstoßen, ,>iolil,
Magenlatarrh, Sodbrennen, Bildung vou Sand und Giie»,
übermäßiger Schleimvrodnclion, Gelbsucht, Etcl und Erbrechen,
Kopfschmerz (falls er vom Magen hcrrüdrt), Magcnkramvs,
Hartleibigkeit oder Berstovfnng, Ilebcrladung des Magens mit
Speisen und Getränken, Würmer-, Milz-, Leber- u, Hämorrhoidalleiden.

Preis eine« Flaschchens sammt Gebrauchsanweisung
?r. l, Doppelflaschc t'r, 1,80, Niederlagen in allen größeren
Apothelen. Centralversandt durch Apotheker r»rl »r»«>^

»Sàt,m»rks. kre-n-à, Oesterreich, Mähren.

In Xüricli bei ^potb, kitlllliilNN in áu88crsibl, b, d. Siklbrücke.
^potà. kvàer, ^onballeplatc ; ^potk, Kammer, Zàbringsr; ^,potb.
krmiller, c, Paradiesvogel; ^potk kitjeàii? à 8tdrwvr, im ^iisderdork;
^potb, finxerlmtll am Lreucplatc; ápotk iiîUI8er in Hottiugen; ^potd.
liärliii, Dabokotìtr. ; ^potb, Kiipssr, c. llammor8tsin ; àpotk, I^iìvàr,
c, LIepkant; ^,potd. kiimer iu ^u8sersibl ; ^potb. 8et»iltlie8« in 5leu-
Münster; ^potb, Wvrclmiiller, Zentralapotkeke,

s Ml

^n- unà Vizrliîìiik von ^ìlitiviui unä
^.iiskiitiriinK vou V«r«SiK-^.H»kti'»Kvi»
an sotivv'ei/.sriseliizii imà iìli8wàrtÌK<zii Lörssn. l3»)

?oîno vnaniv/ìko Voîno ' ^> >âg» 8a ims
K vtllv 0zI«»lltSì,llv Vl vtllî?. lisck und Dessert IVeine
iVIaclsira und llporto versenden in Listen von 12 Llascben an, ab
IZassl cu billigsten preisen ?L»!t«, lllktko â. It»i»<>el«»li»
und Hoflieferanten Ibrer Najestàt der Königin -kegeotin
von Spanien, Direkter Import, Preisliste kranko, (126-26)

von
LrasLIieii,
OstasíSn,

?08t- unä Kàiisllàiiivà'

Laltimors,

Prospekts und Labrplaue versendet auk Antrage

s-25 dss ^orddsutseksn DIovd.

ver 1isì>6 (Zrvtt KsQt àuroà âen ^Valâ.
^rWlilunA von àlielneilt v. àuer.

preis gebunden 3 Nark, s-16

V'örlg.^ von 8<;1i.r^1ze« à <Do. in I^-sizzsiiA'»

N>« l>l!Wâiî8ck MN8!i8ck M-àM,
s-24

Lewàkrts Lebandlung aller Verkrümmungen des msn8cblieben
Lörper8. àrmal-Luss-LekIsidung. Ltìostlicbs Lrsatc-^pparats.

^ngenebms pension, àfnabms das gancs ^abr. Lmpksbluvgsu von ^erctsn
und privaten, Prospekts krei Lorrsspondsnc in mebrersn Spraekeo,

5 kür .ledermano Zrltti« », krilnli«. 5
4 ^Mslm Sünillsr Ä 0o., jî Lsrlill W,, 57. s-3 ^

!!?!kante Lektüre!!
Hilàvànàt. Odos ?eixenblatt

!lk 2,-
v. Hsptsmeron, '

illustr.
Der IZociütccio

konksàt
gewesen

4.
2.S0

Lilàerduek kllr Lüxestol?«,
ö kà à 8.
^vàer kunü mit 100 pik.
Illustr., 5 Nà üusammen 13.S0

Xatitlox iàr«M. lektüre xrlttis.
Vsrsanât âlskret xexen Dnsenànnx

oâer IVaclinîtlims des ketruxes,
N. làbstlisl, 8orlin ltV.,

(75-13) Stvxliksrà kl. ê«à>-.

-I-
^t>a»!/>f- unà ^Ve,'!>en^i<îê»cks

kucken siebere Usilunx niìà ein^ix
ààekenàer titnssnâkilek bewübr-
ter IVletnoue. tI24-k>

'

Uriellioko Nvliuuàlunx n»cl> Lin-
senclunx eines suskiilirlieben Ne-
rielites, àissslden sinà mit Retour-
marken M uàressirsn:

llvgivit 8ltll!ìtorillm" llîtmdlirg I,
SI

unreinigieìtcn,êalS Sommers^osien. iîeber-

flecke, Sonnenbrand, Mitesser, Nasenröthe >r.
beseitigt u, den Teint bis i, Alter blendend
weiß und jugendlich frisch erhält,» Keine
Schminke! »Preis Fr», t.ZN, Hpt,-Dep
á. Lüttner, Apoth,, Kasel.
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